
der revisionistischen Gruppe Sdiirdewan ernste Erscheinungen im 
Jugendverband gab, die besonders in einer prinzipienlosen Breiten
arbeit zum Ausdruck kamen.

Nach einem Beschluß der 12. Tagung des Zentralrats, der in sei
nem Wesen revisionistisch war, konnte man im parteilichen Auf
treten und praktischen Handeln einen Unterschied zwischen einem 
FDJ-Mitglied und einem nichtorganisierten Jugendlichen oft nicht 
mehr feststellen.

Das und andere Erscheinungen waren Auswirkungen der oppor
tunistischen Gruppe Schirdewan auf den Jugendverband. Dem Zen
tralkomitee unserer Partei und besonders dem Genossen Walter 
Ulbricht, von dem die Initiative zur Ausarbeitung des Inhalts der 
16. Tagung ausging, ist es zu verdanken, daß diese Linie auch in der 
FDJ ideologisch und politisch geschlagen wurde.

Das erleichterte uns jungen Genossen in der FDJ, ohne Schwan
kungen eine klare Position in den Auseinandersetzungen mit der 
parteifeindlichen Gruppe Schirdewan einzunehmen.

Und was das Wichtigste ist: Die Einflußnahme der Grundorgani
sationen der Partei auf die sozialistische Erziehung dei* Jugend und 
auf die Führung der Grundorganisationen der FDJ hat sich wesent
lich verbessert. Dafür möchten wir heute, auf dem Parteitag, im 
Namen unseres Verbandes der Partei, dem Zentralkomitee und 
seinem Ersten Sekretär, dem Genossen Walter Ulbricht, herzlich 
danken. Die Resultate unserer Arbeit nach der 16. Tagung - beson
ders im Aufgebot Junger Sozialisten - zeigen, daß sich die FDJ noch 
enger um die Partei geschart hat. Erfolgreich erzieht die FDJ die 
Jugend im Geiste der großen Ideen des Marxismus-Leninismus und 
organisiert sie für den Sieg des Sozialismus.

Der V. Parteitag leitet eine neue Etappe in der Entwicklung un
serer Republik ein.

Die Hauptaufgabe - in historisch kürzester Frist Westdeutschland 
einzuholen und zu überholen - ergibt besonders für die junge Gene
ration unserer Republik ein großes, begeisterndes Programm und 
eine hohe Verantwortung. Es wird ihre Herzen entzünden, denn 
was gibt es Schöneres, Edleres und Höheres für einen jungen 
Menschen, als am Sieg des Sozialismus mitzuarbeiten. (Lebhafter 
Beifall.) Vor 38 Jahren sagte Wladimir Iljitsch Lenin auf dem
III. Komsomolkongreß:

903


